IKG im Mathematikunterricht

Lehrplanauszug
	Lehrplan:
	Förderstufe


In der „HANDREICHUNG zur Arbeit mit den Lehrplänen der Bildungsgänge Hauptschule, Realschule und Gymnasium MATHEMATIK an schulformübergreifenden (integrierten) Gesamtschulen und Förderstufen“ des HKM von 2002 heißt es:
Im Fall der äußeren Leistungsdifferenzierung nach A, B und C-Kursen müssen neben den Handreichungen die bildungsgangbezogenen Pläne stärker herangezogen werden.

Der Einsatz von Computern und spezieller Software bei den verschiedenen Themen sollte dort, wo er nicht einer Verbindlichkeit unterliegt, von der jeweiligen Fachkonferenz festgelegt werden.

In Schulen, die im 2. Halbjahr der Klasse 5 Fachleistungskurse eingerichtet haben, müssen die Fachkonferenzen entscheiden, wie die bildungsgangbezogenen Lehrpläne Eingang in die jeweiligen Kurse finden.

Sehen wir uns also an, was die bildungsgangbezogenen Lehrpläne über die Berücksichtigung der IKG sagen:

	Jg
st.
	Lehr-plan-bezug
	Unterrichtseinheit
	Benötigte und vertiefte
IT-Kenntnisse

	H5
	5.2
	Geometrische Figuren und Beziehungen

	DGS: Einfache Konstruktionen

	H6
	6.3
	Dezimalbrüche

	Tabellenkalkulation: Mittelwertberechnungen



	Jg
st.
	Lehr-plan-bezug
	Unterrichtseinheit
	Benötigte und vertiefte
IT-Kenntnisse

	R5
	5.2
	Geometrische Grundbegriffe und Grundformen sowie Berechnungen an ebenen Figuren
	DGS: einfache Konstruktionen und Abbildungen



	R6
	6.3
	Dezimalbrüche
	Tabellenkalkulation: Mittelwertberechnungen


DGS = Dynamische-Geometrie-Software (wie z.B. Euklid Dynageo)
IKG = Informations- und kommunikationstechnische Grundbildung und Medienerziehung
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